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Wie könnte internationalen 
Studierenden der Berufseinstieg in 

der Strukturwandelregion gelingen?

Zentrale Einrichtung Sprachen 
Katja Brachmann (Leitung)



DIE KURZE ANTWORT 
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Bildquelle: BTU Cottbus-Senftenberg

 erfolgreiche Bildungsbiografie

L1 + L2 + Ln
(+ Mobilität)

Mehrsprachige Universität
40% internationale Studierende aus 125 Nationen

14 englischsprachige Studiengänge

historisch mehrsprachig/ Grenzregion
Zukunftsstrategien für Strukturwandel?

Fachkräftesicherung

Weltoffenheit
Internationalisierung

Europäische Werte & Identität
EU-Sprachenpolitik: kulturelle & sprachliche Vielfalt  L1 + L2 + Ln

Transnationale Mobilität, Beziehungen und Zusammenarbeit
Völkerverständigung

Nachhaltigkeit 
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SPRACHLERNANGEBOTE DER BTU

• allgemein- und fachsprachlich
• Niveaustufen des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens (GER) 
• intensiv und studienbegleitend
• V.a. fakultativ bzw. nebenbei und (kaum noch) curricular verankert 
 Problem: Sprachenlernen kostet Zeit (800-1000 Stunden für GER Ziel C1) vs. 

Vereinbarkeit hoher Workload im Fachstudium, Nebenjob und Sprachenlernen
• Intensive Studienvorbereitung Deutsch als Fremdsprache (DSH & TestDaF)
• Präsenz- und Online-Sprachlernangebote 

NEU ab WS 23/ 24: Ukrainisch
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SPRACHEN IM KONTEXT DER INTERNATIONALISIERUNG

 Entwicklung BTU-Sprachenkonzept zur Stärkung der Wissenschafts-
und Berufssprachen Deutsch und Englisch sowie weiterer Sprachen und 
interkultureller Kompetenz, insbesondere im Kontext von EUNICE sowie 
der Nachbarschaftssprache Polnisch unter Berücksichtigung von

• Studierenden mit unterschiedlichen sprachlichen Bedürfnissen in 
unterschiedlichen Studienphasen

- sprachliche Hochschuleignung, 
- soziale Integration und Bindung an den Hochschulstandort/ Region, 
- Studierstrategien & Fachsprache 
- Berufseinstieg in der Fremdsprache
- Austauschstudierende

• unterschiedlichen organisatorischen Bedürfnissen
- intensiv und studienbegleitend
- digital-gestützte Präsenz vs. online

• Anreizen und Anerkennungsmechanismen für Studienleistungen (ECTS)

• Qualitätssicherung der Sprachenlehre (GER, UNIcert, etc.)



SCHLUSSFOLGERUNGEN AUS DER 
BEFRAGUNG 2019 AN DER BTU: 
ABSOLVENT*INNEN UND ARBEITSMARKT

• englischsprachige Studiengänge existieren 
sowohl für Fächer mit als auch ohne 
Fachkräftemangel 

• aber: bzgl. der englischsprachigen 
Studiengänge bleibt das Potential für den 
regionalen Arbeitsmarkt weitgehend 
ungenutzt (unzureichende und kaum 
geförderte/ nicht geforderte 
Deutschkenntnisse)

• 52% der Studierenden erachten den Erwerb 
von Deutschkenntnissen als notwendig (im 
Gegensatz zu 20% Lehrenden)
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Bildquelle: Brachmann, K.Brachmann/ Heine (2022)



NOTWENDIGKEIT VON DEUTSCHKENNTNISSEN

Gründe
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Befragung 2019 an der BTU 

Quelle: Brachmann/ Heine (2022).

Samuel aus Ghana, ERM-
Student(englisch):Deutsch
-Vorkenntnisse: Pre-A1

Freitextantwort aus der Befragung internationaler 
Studierender in englischsprachigen Studiengängen an 
der BTU (2019)



• Laufzeit Verbundprojekt: 01. August 2021 bis 31. Juli 2024
• Fördersumme: ca. 2 Mio Euro

• Verbundpartner: Gesellschaft für akademische Studienvorbereitung und 
Testentwicklung 

• Weitere Kooperationspartner: 
o Prof. Dr. Jörg Roche, Institut für Deutsch als Fremdsprache (LMU 

München)
• Transfer-Partner: 

o Sprachenzentren bzw. International Offices
− Technische Universität Bergakademie Freiberg
− Technische Universität Ilmenau
− Hochschule Mittweida
− …
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Vorbereitung auf den Berufseinstieg

Begleitung im wissenschaftlichen Fachstudium

Studienvorbereitung

Integration am Studienstandort

A1.2 für den Uni-Alltag
(intensiv vor dem Start des 1. Fachsemesters – Online) 

A2.1 für den Uni-Alltag
(studienbegleitend im 1. Fachsemester – Blended) 

A2.2 für den Uni-Alltag 
(intensiv in den Semesterferien – Präsenz) 

B1.1 + B 1.2 für Uni, Job und Alltag
(studienbegleitend im 2.+3 Fachsemester – Blended) 

Samuel aus Ghana, ERM-Student (englisch): 
Deutsch-Vorkenntnisse: Pre-A1

Studierstrategien & Fachdeutsch Technik 
(studienbegleitend, z.B. 4. Fachsemester - Blended)

ZIELSETZUNGEN 
BEDARFSORIENTIERUNG

Fit für den Beruf!          
(studienbegleitend, z.B. 5. Fachsemester - Blended)
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Sprachenzentrum

Sprachenzentrum (ZES):
Zielgruppen-, bedarfs- und handlungsorientierte 

Sprachlernangebote: 
- Inhalte: Hochschulzugang, Fachstudium, 

Berufseinstieg, Alltag, Mobilität
- Sprachenlernen flexibilisieren 

- Qualitätssicherung 

BTU als Organisation 
- Anpassung rechtliche, organisatorische 

Rahmenbedingungen fremd- u. mehrsprach. 
Studiengänge (HRK 2023)

- Entwicklung einer pragmatischen 
Sprachenpolitik (vgl. Hettinger u. Roche) zur Förderung 

funktionaler Mehrsprachigkeit (s. TU Darmstadt, 
vgl. Bradlaw, Hufeisen, Nölle-Becker)

BTU-Studiengänge 
- Sprachliche Voraussetzungen überprüfen 
- Mehrsprachige Studienangebote schaffen

- Sprachkurse curricular verankern
-Wahlmöglichkeiten anbieten

- Zeitfenster  für Auslandssemester und Praktika
- Inhaltliche Bedarfe mit ZES abstimmen

…

Arbeitgebende
- In die Englischkenntnisse der Belegschaft 

investieren
- Sprachanforderungen überprüfen  

- Deutschlernen im Beruf ermöglichen
- Mehrsprachigkeit ermöglichen und 

wertschätzen
- Interkulturelle bzw. interpersonelle 

Sensibilisierung
-

Mehrsprachigkeit & 
Interkulturalität 

systematisch fördern

VORSCHLÄGE 
FÜR EIN GEMEINSCHAFTSPROJEKT
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TAKE-AWAY HRK ADVANCE 
PRAXISWERKSTATT GOVERNANCE UND PROZESSE 
DER INTERNATIONALISIERUNG OPTIMIEREN, 5./6.6.2023, KÖLN 

Sprache ist nicht alles, aber ohne ist 
alles schwierig.

Prof. Dr. Britta Hufeisen, Professur Sprachwissenschaft-Mehrsprachigkeit, TU Darmstadt 

Sprache gehört ins Curriculum!
Fazit der Abschlussdiskussion
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Herzlichen Dank! 
¡Muchas gracias! 

Thank you very much! 
Cпасибо!

Brandenburgische Technische Universität Cottbus – Senftenberg
Vizepräsidium für Studium und Lehre/ Zentrale Einrichtung Sprachen

Katja Brachmann (Leitung)
T +49 (0)355 69 2782 
E   katja.brachmann@b-tu.de

mailto:katja.brachmann@b-tu.de
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